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Zeichenerklärung (FNP 94) 
Bouflächeri 
~ Wohnboufliiol>e, WJ 

(CFZ bio 0,8) 

= Wohnboufliic~. W4 
(Cl'Z bio 0,4) 

Gemeinbedo rfsfläc hen 

~ Gemischt• Bouflöcl>e. M2 
c::::! Gewerbliol>e Bouflöche 
~ Einulhondeloko1Uerttrotion 

c::::I! Comoinbedor!sfld<he mit hohem Griinon1e;1 

0 Schulo 

Verkehr 

= Ot><rgeordn<lo 
Ho•plverl<ehrsolrolle llliiliiill Bohntlöol>e 

~ S-Bohn; Bahnhof 

Frei flächen, Wasserflächen 

c:::J Griintlöehe 

Q Po!konkiqe 

@ ~~ogorten 

- Wosserlliiche „_ 
CE:] Scho<lstoffo..los\ele Böden 

01. Im Allgemeinen Wohngeb iet, im Besonderen Wohngebiet und im Mischgebiet ist ab>v11e ichend von der 
festgesetzten Zahl der Vo llgeschosse ein wei teres Vo llgeschoss zulässi g, wenn es 2/3 (j er Grundfläche 
des Gebäudes nich t übe rschre itet und mit einem Fl achdach abgeschlossen ist oder wenn es sich hierbei 
um einen Dachraum handelt, der ein Vo llgeschoss ist. 
Die festgesetzte Geschossflächenzahl darf dabei nicht überschritten we rd en. 

02. Im "Allgemeinen Wohngeb iet' sind auf den nicht übe rb aubaren Grunds tücksflächen (3aragen, Ste ll 
plätze und Ne benanlage ni im Sinne des§ 14 BauNVO nicht zu läss ig. Dies gilt nicht tür Tiefgaragen. 

03. Im "Allgemeinen Wohngebiet' sind au f den nich t überbaubaren Grundstücks fl ächen (Jie vo rhandenen 
Bäume, Sträucher und sonstigen Bepflanzungen zu erhalten und bei Abgang nachzupflanzen. 

04 . Im Gebiet zur Erhaltung und Entwicklung der Wohnnutzung ("Besonderes Wohngeb iet" ) sind die Aus
nahm0n nach § 4a Abs . 3 Nr. 3 der Baunutzungsverordnung ni ch t zuläss ig. 

05. Im Gebiet zur Erhaltung und Entwicklung der Wohnnutzung ("Besonderes Wohngeb iet" ) sin,j 
des 2. Vo llgeschosses nur Wohnungen zuläss ig 

06. Im "Besonderen Wohngebiet' sind au f den nicht überbaubaren Grundstücksflächen (3aragen unzulässig . 
Di es gi lt nicht für Tiefgaragen 
07 . Im "Besonderen Wohngebiet ' sind au f den nicht überbaubaren Grundstücks fl ächen Stel lplätze nur 
ausnahmsweise zu lässig . 
08. Ebenerd ige Ste llplätze sind durch Flächen, die zu bepflanzen sind, zu gliedern. Je 1Jrei Stellplätze 
ist ein Baum zu pfl anze n. 
09. Au f der mit den Buc t1staben A, B, C, D, E, F, G, H, A beze ichne ten Fläche sind Stellp lätze und Garagen 
unzulässig Dies gilt aucl1 für Tietgaragen. 
10. Die mit den Buchstaben a, b und c beze ichneten Flächen sind mit einem Gehrecht zugunsten der 
Al lgeme inheit zu be lasten 
11. Die mit den Buchstaben d bezeichnete Fläche ist mit einem Leitungsrecht zugunsten der Unternehmens
träger zu be lasten. 
12. Die Einte ilung der Straßenverkehrsfläche ist nich t Gegenstand des Bebauungsplanve rfah rens. 
13. Die mit den Buchstaben f bezeichne te Fläche ist mit einem Gehrec ht zugunsten der· Nutzer und 
Besucher des Grundstücl!< s Hönower Straße 62 zu belasten . 
14 . Das Sonderg ebiet dient der Unterb ringung von Einkaulszen tren Zulässig sind: 
14 .1 . Einkaufszent ren 
14 .2. Einzelhandelsbetriebe 
14 .3 Dienstleistungs- und Ladengeschäft e 
14 .4. Schank- und Speisewi rt schaften 
14 .5 Wohnungen 
14.6. Gebäude und Räun1e für freie Berufe 
15. Die zulässige Ve rkau·fs fläche be träg t für die Einri chtungen der textl ichen Festsetzuno Nr. 14 insgesamt 
3500 m2. 

16. Im Sondergeb iet für !Einkaufszentren dürfen bauliche Anlagen eine Höhe von 65m ütier NHN nicht über
schreiten Dies gilt nicht für technische Aufbauten wie Schornsteine und Lültungsrohre. 
17 . Au f der Fläche 1, K, L, M, N, 0, 1 ist eine Befestigung von Wegen nur in wasser- und luftdurch
läss igem Aufbau herzustellen . Auch Wasser- und Luftdurch läss igkeit wesentl ich mindernde Befestigungen 
wie Betonunterbau, Fugenverguss, Asphaltierungen und Betonierungen sind unzu läss ig. 
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Be!bauungsplan XX 111-3 
Abzeichnung 

fü r den Be re ich zw ischen Bahnan lage, An der Schu le, 
A lt -Mah lsdorf und Hönower St ra ße 

im Bezirk Ma rzahn-H el le rsdorf 
Orts te il Mah lsdo rf 

Zeichen e rk lä ru n g 
Festsetzungen 

Art und Maß der bau lichen Nutzung. Bauwe ise. Baulinien . Baugrenzen. Höhe baul iche r Anlagen 

Kle ins i<!d lu ng sgebiet 
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Dorfgetoiel 

II 1 BauNVOI 

II l B"NVO) 

111 81UNVOI 

II 4• B"NVOI 
I! 1 B"NVOI 

I! 1 B"NVO) 

i! 1 81UNVO) 

I! 1 BiUNVOI 

I! 1 BauNVO) 

i! IB 81UNVO) 

., Gru ndllächenzah 1 
Grundfläche 

z. B. 0.4 

z.B. oR 1 OOm' 

•• 
•• 
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1.B. 1 WOCHENENOHAUSGEBIET 

Sonst iges Sondergebiel I! 11 B"NVO) 

Beschriinkung de r Zah l der 
Wohnungen II! Abs.I H!.! B"GBI 

Gescha,ssflächenzah 1 

als Hiichs1maß 
als Mi ndest· und Höchslmaß 

Gescho,ssfläche 
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"' 1Wo 

0 
0 bis@ 

als Mindesl- und Höchs'lmaß 
zw ingend 

Offene Bauweise 

. " 
z.B . 

Abwe ichende Bauweise mit Liingenbeschränkungen 
Nur Einze lhäuse r zul.is1;i9 
Nur Doppe lhäuser zu läss ig 
Nur Hausgruppen zu läs~;ig 

Nur Einze l· und Doppelhäuser zulässig 
Geschlossene Bauweise 
Baulinie l§ll AO..Z s.1, 1 BiU NVOI 
Baugrenze 1!2l Ab•.l so11 1 BiU NV01 
Linie zu r Abgrenzung des Umfanges 

von Abweichungen 112l AO..l s.1, J B„ Nvo1 
Höhe bau licher Anlagen Ober einem Bezugs punkt 

als Höchstmaß 

III-V 
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als Hiichs1maß z.B. GF 500m' Traufhö he 
Firsthiihe 
Oberkan te 

1.B. TH 12.lm Ubor Gohw•i 

als Mindes t- un d Hiichs1maß 
Bauma~;senzai'll 

z.B. GF 400m' bis 500m' z.B. F H 5J,5m Ubor NHN 

z.B. l]:2) t.B. OK 121.Sm '°" NHN 

Baumasse z.B. BM4000m' als Mindesl· und Höch stmaß •.B. OK 116 . ~m bi• 121.l m "°" NHN 

FlächHn für den Gemeinbedarf 
z.B. 

zw in gend z.B. @l 12•.Sm '°" NHN 

JUGENOFllEIZEITHEIM 1 Flächen für Sport· und Spielanlagen 
Verkehrs flächen 

St ra eenverkehrsfläche 
Ve rl1ehrsflächen besonderer Zweckbest immung 

Sir aßen begrenz ungslin i e 
Bereich ohne Ein fahrt 
Bereich oi'lne Auslahr1 

StroB'""ito 

z.B. öffentliche Pa rkfl.iche 
1.8. 

Private Verkei'lrsfl.iche 

FUSSGÄNGERBEllEICH 1 Be reich ohne Ein- u. Ausfahrt 

Sird""lto 

StroBuS< ito 

---

FlächHn für Versorgungsan lagen. Öffentliche und private Gruu·:·~ll~äc~h~e~"~~~S:;:;~ 
z.B. 1 Ö FFENTLICHE PARKAHLAGE 1 

z.B. 1 PRIVATE DAUERKLEINGARTEN 1 

für di1e Abfallentsorgung und Abwasserbeseit igung 

sowie für Ablagerungen 
z.B 1 UMSPANNWERK 1 

z.B. Gasdruckreg ler lil z.B. Trafostat ion IIJ 
Oberirdische Hauptversorgungsleitungen 

Hoclhs pan nu ngs leitu ng 

Flächen für La ndwirtscha ft 
Fläche für Wald 
Wasserfläche 

Anpflanzungen . Bindu ngen fü r Bepflanzu ngen . Schutz und En twicklung von Boden . Natur und Landschaft 
Umg re nzung van Fläche n zum Anpflanzen von 

Bliumen, Sträuchern und sonst igen Bepfl;rnzungen 
Anpflanzen von 

Blium en 0 Str.iuchern 
Sc1nsti9en Bepflanzungen © 

Umg rer1zung von Fläci'len zum Sci'lutz. zur Pflege und 
zur En tw i,klung von Boden. Natur und Lands,i'laf1 

Umg renzung von Fläche n fiir besondere Anlagen 
u11 d Vo rkehrungen zum Schulz vo r sci'lädl ichen 
Umwelteinwirkun gen im Sinne des Bundes-
1 nn missionsschutzgesetzes 

Umgrer1zung der von der Bebauung frei zui'la ltenden 
Fl!äci'len 

0 

1 : : : 1 

Umg renzung von Flächen mi1 Bindun gen für 
Bepflanzun gen und fiir dlie Erhallu ng 

Erhaltung von 
B~umen C) 
Sonstigen Bepflanzungen 

Sträuchern 
(@ 

Umg re nzung va n Fl.ichen fü r Zuordnungen nach §9 

Abs.1a Baugesetzbueh 
(Kombinat ion mit anderiin Planzeichen mög lich! 

Sonstige Festsetzungen 

f: ::::: :::J 

Umg renzung der Gebiete, in cle nen zum Schutz vor 
schädlichen Umwelteinwir kungeo im Sinne des 
Bun des im m iss i oossci'lu tzgesetzes bestimmte 
luftverun rei nigende Slol'fe nicht ode r 
nu r beschr.inkt ve rwenClet werden diirfen 
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01SJVIN 
Besonderer Nu tzungszweck von Flächen 1.B. 1 HOTEL 1 Höhenlage be i Fes tsetzungen (in M"<r Qbor NHN ) z. B. E[) Jl.I 

Sichtfläche 

Mi t Geh·, Fahr· u. Le itu ngs rechten zu 
b11 lastende Fläci'len 

Grenze des r.iu mlichen Ge ltungsbereichs 
des Bebauungsplans 

Abgrenzung un te rs ch ied licher Nutzung 

Umgrenzung der Flächentor Umgrenzung der Flächen fiir 
Ste llplät ze " Garagengebäude mit Dachstellplätzen oa 3 st 

m1 ln g•b• dor Go"h"" 
Tiefgaragen mit Ang•h dor G•"h"" 1 TGa 1 1 

1 Ga 1 1 

G1•meioschoflsste ll plätze '" Gamain~ch~ft~ti olg~r~9a1n GTGa 1 

Gi•meinschaflsgaragen mi1 An1•bo dor Gos<hos " GG a 1 Gemeinschaftsan lagen GAnl 

Nachrichtliche übernahmen 
Natursci'lu lzgeb iete 
La ndsclha ft ssch u1zgeb ie1e 

Naturd~1nkmal 

Geschii lzle r Landscha fts bes la ndteil 
Einzelanlage, die dem Den kma lschutz un ter lieg1 

Gesam1anlage !Ensemble) . die dem Denkmalsci'lu1z 
ur1terliegl 

Eri'laltu ngsbereich 

1 ::c-t: 1 

1 :z..t: 1 

@] 

Wasserll.ich e 
Wasserschutzgebiet IG run dwa ssergewinn un gl 
Umg renzung der Flächen für den Lu ftv erkehr 
Umg renz ung der Flächen, deren Böden erheb lich 

mit umwaltgefi!hrdende11 Stoffen belastet sind 
Bahnanlage 

Straßenbahn 

Eintragungen als Vorschlag 
Gebäude 
S1ellpla1z 
Garage 
Tiefgar;ige 
K i nders;p i elp lalz 

1.B. 

z.B. 

Wohn· oder öffenll. Geb.iude mit ' "'h""''1 und vo"h l•hrt 

Wir1 schafts-. lnCust riegebäude 
od:er Garage 

Parkha1us 
Unterir di sches Bauwerk 

(z„B. Tiefgarage l 
Brücke 

" 
1 Ga 1 1 

~ _!_G_!___ J 

Hochs1ra0e 
Tiefstraße 
Brücke 
Industr iebahn lin Auss icht genommen) 

Planunterlage 
V.,e??l?J 
11 1111 1111 1 

1 1 1 1 11 

Landesgren ze IBundeslandl 
Bezirksgrenze 
Orts teilgrenze 
Gema rku ngsg renze 
Flurg renze 
Flurstiic ks gren ze 
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Gewässer 1.B. Tejch 
is:1 

0 J!I 

Flurnum mer, Flursliicksnumme r 
Grund stücksn um mer " ,,B. FILJr 10;T60 

Gel.ind11hö i'l e. Straßenhöh e in Motor Ubtr NHN , ,a. 

Laubbaum. Nad elbaum 
Naturd~rnk m al (Laub- , Nadelbaum\ 
Schorn•;tein 
Zaun, Hlecke 
Hochspann un9smast 
Transfo rmatorenha us 
Ge büschfläche. Grü nland 

N.D. 0 N.D. ! 
o D 

Mauer, Stii1 zmauer 
Bo rdk an te 
Baulin ie. Ba ugrenze 
Straßen begrenz ungslin i 9 

Fe rnhe izle it ung 
Straßen bah ng leis 
Überdachung mit/ohne Stützen 

z.B. 49A 

Die vorstehen de Ze ichene rk läru ng enth lll ge brluch liche Planze ichen. auch sowe it sie in dies em Bebauungs pl.an nkh111rw endet we rde n. 
Zu gru nde ge legl sind die Ba unuliung svero rdn ung IBau NVOJ in de r Fassung vom 13. Janua r 1990 und die Plon1e ichen1e rord n1ung 19 9~ 1P lanzV 901vom 18. Deiember 19 90 . 

Aufgestellt: Be rlin, den 14. Januar 1999 

Bezirk sam t He ll ersdo rf vo n Be rlin 
Abt. Wirtsc hail , Wohnen Ba uen und VerkehrOkologische Stadte ntwic klung 

Vermess ungsamt 
Abt. Ges undh ei t und Ökologische Stadtemwicklung 

Stadtplanungs amt 

gez. I. Lindner gez .Mahlke gez . Zeletzki Niemann 

Amtsleite rin 8 ezirkss !ad tra t Amtsleit er Bezirkss tadtra t 

Der Be Oauu ngsplan wurde 

in de r Zei t vom 1.02 .1999 bis einschli eßlich 01.03.1 999 öl/entlieh ausge leg• 

De r Bebauungsp lan wu rd e mit einem Deckblatt von 22.11. 2001 in der Zeit vom 07 .01.2002 bis einsc hließ li ch 08 .02 .2002 

erneut öf fentli ch ausgelegt. 

Oie Bezirksverord netenversammlu ng hat den Bebauu ngsplan 

mit den Oeckbliit tern vom 22. 11. 2001 , vom 18.07.2002 und vo m 03 .07 .2003 

am 22 .04. 2004 beschlossen. 

Berlin, den 28. Ju li 2004 

Bezi rksamt Marzahn-Hel lersdorf vo n Berlin 
Abt. Ökol ogische Stadtentwi ck lung 

Amt l ür Stadtplanung und Ve rmess ung 

gez.Zele tzki 
Amtsleiter 

Der Bebauungsp la n ist aufgrund § 10 des Baugesetzbuc hs in Verbindung mit § 13 Abs . ~, Satz 1 des 
Gese tzes zu1 Ausfü hru ng des Baugesetzb uchs du rch Vero rd nung vom heutigen Taf1e festgese tzt worden. 

Berlin, den 09. Dezember 2004 
Bezirksamt Marz&hn -Hellersd orf von Berlin 

gez .Uwe Klett gez . Niemann 
Be zirks b ü rg erm eiste r Bezirk ss tadtrat 

Oie Verordnu ng ist am 22 .12 .2004 im Gesetz- und Verordnu ngsblatt für Berli n auf S. 510 verkündet word en. 

Hiermit wird beg laubigt, dass der Inhalt 
dieser Abzeichnung mit dem Inhalt 
der Urschrift des Bebauungsplanes 
vom 09 12 2004 übereinstimrr1t. 

Zu diesem Bebauungsp lan XXlll -3 gehören 
die Deckblätter vom 22 Novem1ber 2001, 
vom 18. Juli 2002 und vom 03 . Juli 2003 
(in die Abze ichnung eingearbei tet) . 

Berlin, den 

Bez irksamt Marzahn-Helle rsdorf von Berl in 
Abt. Oko log ische Stadtentwic klung 
Amt fü r Stad tplanung und Vermessu ng 
FB Vermess ung 

im Auft rag 




